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Des Sonntags in der Morgenstund' 
 
Text by Robert Reinick (1805-1852)  
Set by Joseph (Gabriel) Rheinberger (1839-1901), Sonntags am Rhein, from Im neuen Frühling, op. 52, 
#3, SATB; Robert Alexander Schumann (1810-1856), Sonntags am Rhein, from Sechs Gedichte aus dem 
Liederbuch eines Malers, op. 36, #1 
 
Des Sonntags in der Morgenstund' 
[ds zn.taks n de mr.n.tnt] 
On Sundays in the morning-hour 
(On Sunday mornings) 
 
Wie wandert's sich so schön 
[vi van.dts z zo øn] 
how wanders-it itself so lovely 
(how lovely it is to wander) 
 
Am Rhein, wenn rings in weiter Rund' 
Die Morgenglocken geh'n! 
 
Ein Schifflein zieht auf blauer Flut, 
Da singt's und jubelt's drein; 
Du Schifflein, gelt, das fährt sich gut 
In all die Lust hinein? 
 
Vom Dorfe hallet Orgelton, 
Es tönt ein frommes Lied, 
Andächtig dort die Prozession 
Aus der Kapelle zieht. 
 
Und ernst in all die Herrlichkeit 
Die Burg hernieder schaut 
Und spricht von alter, guter Zeit, 
Die auf den Fels gebaut… 
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